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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

DJK SV Griesstätt : Post SV Dorfen 
Mittwoch, 29.03.2023, 20:00 Uhr

Pendi fixiert zwei Punkte für die DJK SV Griesstätt

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) traf die DJK SV
Griesstätt am vergangenen Mittwoch auf den Post SV Dorfen. Die Gastgeber behielten bei diesem
eng zugehenden Spiel beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Dominik
Pendi, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team. Bemerkenswert war, dass die DJK
SV Griesstätt diese Partie mit einem und der Post SV Dorfen mit einem Ersatzspieler bestritt. Wie
knapp der Erfolg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 21:19.

Der Verlauf im Einzelnen: Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Birk / Pendi und
Wesselky / Kolbinger, ehe sich die Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnten. Völlig ungefährdet war
der Sieg von Straub / Eisgruber gegen Pfrengle / Hilger nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9,
7:11, 11:7, 11:8 nicht verloren. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. 3:2 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Spiels, als Alexander Straub und Anton Wesselky den letzten
Ballwechsel spielten. Das war nichts für schwache Nerven. An diesem Tag war es wirklich nur ein
Quäntchen Glück, was den Ausschlag in diesem Spiel gab, denn jeder der 5 Sätze endete mit nur 2
Punkten Unterschied, so auch der Entscheidungssatz. Kurz strauchelte er, aber letztlich war
Andreas Eisgruber bei seinem 3:1 gegen Bernd Pfrengle doch überlegen. Beim Spielstand von 4:0
ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Pedro Birk konnte
im Spiel gegen Roland Kolbinger einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1
in den Sätzen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Dominik Pendi, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Josef Hilger verlor. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler der
DJK SV Griesstätt und des Post SV Dorfen in die Box. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte
Alexander Straub bei seiner Pleite gegen Bernd Pfrengle. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg
nun 15 Siege und 21 Niederlagen für Pfrengle aus. Bei der folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen
Anton Wesselky hatte Andreas Eisgruber nur im ersten Satz eine Chance. Damit hat Eisgruber nun
ein 22:14 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Josef Hilger konnte Pedro Birk anschließend den Punkt für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Im nun folgenden entscheidenden Einzel erreichte
dann die Spannung ihren Höhepunkt. Dominik Pendi gewann am Nachbartisch hingegen sein Spiel
gegen Roland Kolbinger eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte überraschend, mit 3:0. Mit
dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis
von 6:4 für die Mannschaft der DJK SV Griesstätt zu Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der DJK SV Griesstätt die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 15:21 bei 4 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 7 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des Post SV Dorfen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 26:10. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 DJK SV Griesstätt

Doppel: Birk / Pendi 1:0, Straub / Eisgruber 1:0 
Einzel: A. Straub 1:1, A. Eisgruber 1:1, P. Birk 1:1, D. Pendi 1:1 

 Post SV Dorfen
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Doppel: Wesselky / Kolbinger 0:1, Pfrengle / Hilger 0:1 
Einzel: B. Pfrengle 1:1, A. Wesselky 1:1, J. Hilger 2:0, R. Kolbinger 0:2


